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Zitrone 
 

Zitrone ist die Bezeichnung für einen kleinen, dornentragenden Baum und dessen Frucht. 

Zitronenbäume werden überall in den tropischen und subtropischen Gebieten der Erde angebaut, 

besonders aber in Italien, Spanien, Portugal und Kalifornien. Zitronen gelangten im Mittelalter aus 

dem Nahen Osten nach Spanien und Nordafrika. Die Kulturform der Zitrone ist vermutlich eine 

Kreuzung zweier Wildformen, höchstwahrscheinlich von Limone und Zitronatzitrone. 

Zitronenbäume werden drei bis sechs Meter hoch; sie tragen nur wenig Laub. Die Blüte weist 

fünf Kelchblätter, fünf Kronblätter, zahlreiche Staubblätter und einen einzelnen Stempel auf. Die 

Oberseite der Kronblätter ist weiss, ihre Unterseite leicht rötlich. Die Blüten des Zitronenbaumes 

strömen einen süssen Duft aus, der dem Duft der Orangenblüten vergleichbar, aber weniger 

ausgeprägt ist. 

 
 
Erdbeere 
 
Die Erdbeere gehört zur Gattung der Rosengewächse, die mit etwa 40 Arten auf der nördlichen 

Erdhalbkugel verbreitet sind. Erdbeeren haben sich zu einer bedeutenden Feldfrucht entwickelt. 

Charakteristisch für diese Pflanzen sind oberirdische Ausläufer, an denen durch die Bildung von 

Tochterpflanzen eine Vermehrung erfolgt.  

Die weissen Blüten sind zu Blütenständen zusammengefasst und besitzen einen fünfspaltigen Kelch, 

fünf gerundete Blütenblätter, zahlreiche Staubblätter und mehrere Stempel. Die essbare Frucht 

ist eine Scheinfrucht: Sie besteht aus vielen kleinen, einsamigen Nüsschen, die dem roten, 

stark vergrösserten, saftigen Blütenboden aufsitzen und dadurch eine Sammelnussfrucht 

darstellt. 
 


